


Welche Anforderungen stellt der ewe an die Freiwilligen?
Bereitschaft, sich auf das Leben der Sambier/innen einzulassen.
Bereitschaft, sich in eine sambische Familie zu integrieren.
Bereitschaft, am kirchlichen Leben in den Gemeinden teilzuneh-
men.
Zugehörigkeit zu einer bestimmten Konfession ist keine Vorausset-
zung! Wichtig ist uns nur die Offenheit und Bereitschaft sich auf das 
katholisch geprägte Umfeld einzulassen!
Offenheit und Lernbereitschaft.
Neugier und Reflexionsvermögen.
Risikobereitschaft und Engagement.
Aufbau von Förderkreisen
Gesundheitsvorsorge
Mindestalter 18 Jahre

Welche Kosten werden übernommen?
Flüge, Unterkunft, Verpflegung und Taschengeld während des Frei-
willigendienstes.
Seminarkosten der Vor- und Nachbereitung sowie für ein Zwischen-
seminar in Afrika.

Einsenden Ihrer Bewerbungsunterlagen
Motivationsschreiben
Lebenslauf  (mit Religions-/Konfessionsangabe)
Zeugnisse (Schule, Ausbildung, ehrenamtliches Engagement)
Einsendeschluss für Ihre Bewerbungsunterlagen für 2018/2019 ist 
der 15. Oktober 2017
Ihre Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte an:

eine-welt-engagement e.v.
SDFV
Postfach 100523
52305 Düren
oder per eMail: natalie.regniet@eine-welt-engagement.de

Freiwilligenprogramm des ewe
eine-welt-engagement e.v. ist anerkannte Entsendeorganisation 
von weltwärts, dem entwicklungspolitischen Freiwilligendienst des 
Bundesministeriums für wirtschaftliche Zusammenarbeit und Ent-
wicklung (BMZ) und entsendet seine Freiwilligen in seine Partner-
projekte nach den Rahmenbedingungen von weltwärts.

Der Dienst nach weltwärts kann grundsätzlich von einer jungen 
Frau oder einem jungen Mann zwischen 18 und 28 Jahren geleistet 
werden. Die Dienstzeit in vSambia beträgt bei uns ein Jahr und soll 
in der Regel im August angetreten werden.

Wohin schicken wir unsere Freiwilligen?
Der Einsatz erfolgt in Pfarrgemeinden der Diözese Monze, 250 km 
südwestlich von Lusaka in Sambia.

Wie werden die Freiwilligen eingesetzt?
Sie leben mit Jugendlichen in den Gemeinden und nehmen an Frei-
zeitaktivitäten (z.B. Sport) teil.
Sie arbeiten in Dörfern auf der Krankenstation, helfen bei der häusli-
chen Pflege von Kranken.
Weitere Einsatzmöglichkeiten hängen von den Fähigkeiten der aus-
gewählten Freiwilligen ab und dem örtlichen Angebot.

Welche Unterkunft steht zur Verfügung?
Die Unterbringungsmöglichkeiten sind vielfältig und richten sich 
nach den Gegebenheiten am Einsatzort. Die Unterbringung erfolgt 
jedoch in der Regel in sambischen Familien.
Dies kann evtl. heißen, daß sich die Freiwilligen mit den Kindern der 
Familie ein Zimmer teilen.
In der Regel versuchen wir unsere Freiwilligen einzeln in verschie-
denen Pfarrgemeinden einzusetzen.
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